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Sperrfrist: 27. April 2025, 19 Uhr 

Kurzmeldung: „Das deutsche Volk“ gewinnt den Hauptpreis beim 
18. LICHTER Filmfest in Frankfurt 

Heute Abend geht das 18. LICHTER Filmfest Frankfurt International zu Ende. Nachdem in 
den vergangenen sechs Tagen über 100 Filme auf zehn Leinwänden zu sehen waren, erhielt 
Marcin Wierzchowski am Sonntag für „Das deutsche Volk“ den Hauptpreis des Festivals, den 
Regionalen Langfilmpreis. Der von den Frankfurter Produktionsfirmen milk and water und 
Strandfilm koproduzierte sowie von Hessen Film und Medien geförderte Dokumentarfilm er-
zählt in eindrucksvollen Schwarz-Weiß-Bildern die Geschichte der Hinterbliebenen und Über-
lebenden des rassistischen Anschlags in Hanau im Jahr 2020. Eine lobende Erwähnung 
wurde dem Spielfilm „Im Haus meiner Eltern“ des Offenbacher Regisseurs Tim Ellrich zuteil.  

Auch der Jurypreis der Evangelischen Filmarbeit ging an den Frankfurter Regisseur Wierz-
chowski.  

Der argentinische Regisseur Luis Ortega durfte sich über den LICHTER Publikumspreis für 
seinen Film „Kill The Jockey“ freuen.  

Als bester regionaler Kurzfilm wurde der Dokumentarfilm „Monika“ von Geeske Janßen prä-
miert, der die intime Beziehung eines Mannes zu einer Liebespuppe porträtiert. Dem von All-
tagsgewalt gegenüber Frauen handelnden Kurzfilm „Diana´s Poem“ von Daniela Neuner ver-
lieh das Filmhaus Frankfurt seinen Nachwuchspreis. 

Stefano Conca wurde für „Sweet End of the World!“ vom Publikum der VR-Screenings mit 
dem 9. Virtual Storytelling Award ausgezeichnet. Suse Itzel gewann mit „Ich hätte lieber ei-
nen anderen Film gemacht“ den Videokunstpreis des Festivals, den 15. LICHTER Art Award.  

Über eine kurze Rückmeldung bei Abdruck dieser Meldung oder einer redaktionellen Berichterstattung würden wir 
uns sehr freuen. 


